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Herren Bezirksliga Mitte

TTC Zaisenhausen : VfB Adersbach 
Samstag, 10.12.2022, 19:30 Uhr

Rebel tütet den Sieg für den TTC Zaisenhausen ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC Zaisenhausen, als
Daniel Rebel sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des VfB Adersbach
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jonas Liebhauser, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Zaisenhausen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Maier / Liebhauser bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Schüle / Gruidl. In toller Verfassung präsentierten sich Bartsch / Dierich im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Buchauer
/ Buchauer. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rebel / Willert die Gastspieler Lackner / Buchauer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:7, 11:7, 9:11, 11:4
gewann im Anschluss Tobias Maier gegen Mathias Buchauer und gab dabei nur einen Satz ab. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonas Liebhauser Claus Schüle in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den
Sieg von Uwe Lackner konnte Timo Bartsch im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Daniel Rebel bekam seinen Gegner Daniel Buchauer
beim klaren 8:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Daniel Dierich hatte gegen Patrick Buchauer bei seinem
3:0 indes wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Michel Willert gelang es, Karsten Gruidl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Zaisenhausen und des VfB Adersbach. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Tobias Maier in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Claus Schüle. Jonas Liebhauser hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, wenig später gegen Mathias Buchauer bei seinem 3:0 wiederum keine
Probleme. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Daniel Buchauer zunächst nicht
gut aus, so gewann Timo Bartsch im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Daniel Rebel und Uwe Lackner beendet, das Daniel Rebel letztendlich gewann. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen den
VfB Adersbach, während der VfB Adersbach am 14.01.2023 gegen den TTC Zaisenhausen antritt.

 Statistik:
 TTC Zaisenhausen

Doppel: Maier / Liebhauser 1:0, Bartsch / Dierich 0:1, Rebel / Willert 1:0 
Einzel: T. Maier 1:1, J. Liebhauser 2:0, T. Bartsch 1:1, D. Rebel 1:1, D. Dierich 1:0, M. Willert 1:0 

 VfB Adersbach
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Doppel: Buchauer / Buchauer 1:0, Schüle / Gruidl 0:1, Lackner / Buchauer 0:1 
Einzel: C. Schüle 1:1, M. Buchauer 0:2, D. Buchauer 1:1, U. Lackner 1:1, K. Gruidl 0:1, P. Buchauer
0:1


